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Erzählungen 2
Nachts bin ich sehr groß, da ich tagsüber sehr klein bin. 
Das sind die Augen.
Bei meiner Geburt war ich sehr klein, 
groß waren die Schmerzen von Mama.
Kleine liebliche Prinzessin, große junge selbstständige Frau.
In meiner kleinen Welt bin ich mitten drin ganz groß.
Die große Welt hat Einfluss auf mich.
Das Kleinste ist das Größte im Herz der Menschen.
Große Wörter, kleine Verletzungen tun weh.
Großes Leben, kleine Nebenwirkungen.


